
Inhaltsübersicht
1. Zeiten (Present, Past, Future) sicher anwenden

• Präsensformen
• Vergangenheitsformen
• Zukunftsformen

2. Satzbau und Wortstellung: Wie man klare und korrekte Sätze bildet
• Grundlegende Satzstruktur
• Reihenfolge der Satzglieder
• Besonderheiten bei Fragen und Verneinungen

3. If-Sätze (Conditional Sentences): Die verschiedenen Typen verstehen und richtig 
anwenden

• Typ 0: Allgemeingültige Aussagen
• Typ I: Reale Bedingungen
• Typ II: Irreale Bedingungen in der Gegenwart
• Typ III: Irreale Bedingungen in der Vergangenheit

4. Präpositionen: Die richtige Verwendung von Präpositionen (on, in, at, etc.)
• Präpositionen des Ortes
• Präpositionen der Zeit
• Besondere Ausdrücke und Redewendungen

5. Fragen und Verneinungen richtig bilden
• Bildung von Fragen im Englischen
• Bildung von Verneinungen
• Verwendung von Fragewörtern

6. Grammatikübungen: Viele praxisnahe Aufgaben zum Festigen der Inhalte

1. Zeiten (Present, Past, Future) sicher anwenden

1.1. Umsetzung

Zielsetzung:

• Verständnis der verschiedenen Zeitformen im Englischen
• Anwendung der Zeiten in Kontexten
• Unterscheidung zwischen einfachen und kontinuierlichen Formen

Vorschläge zur Umsetzung:

• Einführung der Zeiten anhand von Zeitstrahlen: Visualisierung der Zeiten auf einem 
Zeitstrahl hilft den Schülern, die zeitlichen Beziehungen zu verstehen.

• Kontrastive Übungen: Vergleichen Sie die Verwendung ähnlicher Zeitformen (z. B. Simple
Past vs. Present Perfect).

• Kontextualisierte Beispiele: Verwenden Sie Beispiele aus dem Alltag der Schüler, um die 
Relevanz zu erhöhen.

• Rollenspiele und Dialoge: Lassen Sie die Schüler Dialoge erstellen, in denen sie die 
verschiedenen Zeiten anwenden.
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1.2. Materialerstellung

• Arbeitsblätter mit Lückentexten: Texte, in denen die Schüler die richtigen Zeitformen 
einsetzen müssen.

• Zeitformen-Tabellen: Übersichtliche Tabellen mit Bildung und Verwendung jeder 
Zeitform.

• Spiele: Zeitformen-Bingo oder Memory mit Beispielsätzen und Zeitformen.
• Kurze Lesetexte: Geschichten, die verschiedene Zeiten enthalten, um das Verständnis zu 

fördern.
• Online-Übungen: Interaktive Quizzes oder Apps zur Selbstkontrolle.

2. Satzbau und Wortstellung: Wie man klare und korrekte 
Sätze bildet

2.1. Umsetzung

Zielsetzung:

• Verständnis der grundlegenden Satzstruktur im Englischen (Subjekt, Prädikat, Objekt)
• Beherrschen der Wortstellung in Aussagesätzen, Fragen und Verneinungen
• Erkennen von Unterschieden zum Deutschen

Vorschläge zur Umsetzung:

• Satzbau-Puzzle: Zerschneiden von Sätzen in Wörter und die Schüler ordnen sie korrekt.
• Satzbildungsübungen: Geben Sie den Schülern Wortlisten, aus denen sie korrekte Sätze 

bilden sollen.
• Fehleranalyse: Präsentieren Sie Sätze mit typischen Fehlern und lassen Sie die Schüler 

diese korrigieren.
• Vergleich mit der deutschen Sprache: Hervorheben der Unterschiede in der Satzstellung 

zwischen Deutsch und Englisch.

2.2. Materialerstellung

• Arbeitsblätter mit Umstellungsübungen: Sätze, die in die richtige Reihenfolge gebracht 
werden müssen.

• Poster zur Satzstruktur: Visuelle Darstellungen der Satzstellung in Hauptsätzen, 
Nebensätzen, Fragen und Verneinungen.

• Sprachspiele: "Wer ist es?"-Spiele, bei denen Fragen korrekt formuliert werden müssen.
• Online-Tools: Satzbau-Generatoren oder interaktive Übungen zur Wortstellung.

3. If-Sätze (Conditional Sentences): Die verschiedenen Typen 
verstehen und richtig anwenden

3.1. Umsetzung

Zielsetzung:
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• Verständnis der verschiedenen Typen von If-Sätzen
• Korrekte Bildung und Anwendung in passenden Kontexten
• Unterscheidung zwischen realen und irrealen Bedingungen

Vorschläge zur Umsetzung:

• Schrittweise Einführung: Beginnen Sie mit Typ 0 und steigern Sie die Komplexität bis Typ
III.

• Kontextbezogene Beispiele: Verwenden Sie Situationen aus dem Alltag der Schüler.
• Visuelle Hilfsmittel: Tabellen oder Diagramme, die die Strukturen der verschiedenen Typen

zeigen.
• Übungen zum Umschreiben: Lassen Sie Schüler Sätze von einem Typ in einen anderen 

umformulieren.

3.2. Materialerstellung

• Arbeitsblätter mit gemischten Übungen: Identifikation und Bildung der verschiedenen If-
Satz-Typen.

• Kartenspiele: Karten mit Haupt- und Nebensätzen, die zu If-Sätzen kombiniert werden 
müssen.

• Fallstudien: Kleine Geschichten oder Situationen, zu denen passende If-Sätze formuliert 
werden sollen.

• Quizfragen: Multiple-Choice-Fragen zur Unterscheidung der If-Satz-Typen.

4. Präpositionen: Die richtige Verwendung von Präpositionen 
(on, in, at, etc.)

4.1. Umsetzung

Zielsetzung:

• Sicherer Umgang mit Präpositionen des Ortes und der Zeit
• Verständnis für feststehende Ausdrücke und idiomatische Wendungen
• Vermeidung typischer Fehler bei der Präpositionsverwendung

Vorschläge zur Umsetzung:

• Themenbezogene Einheiten: Präpositionen in Verbindung mit Zeitangaben, Orten, 
Verkehrsmitteln usw.

• Bilder und Visualisierungen: Verwendung von Bildern, um Präpositionen räumlich 
darzustellen.

• Präpositionen-Kategorien: Einteilung der Präpositionen nach ihrer Funktion.
• Kommunikative Übungen: Dialoge oder Rollenspiele, in denen Präpositionen verwendet 

werden müssen.

4.2. Materialerstellung

• Arbeitsblätter mit Zuordnungsaufgaben: Bilder, zu denen die passenden Präpositionen 
gefunden werden müssen.

• Präpositionen-Poster: Übersichten mit Präpositionen und Beispielsätzen.
• Spiele: Präpositionen-Bingo oder Memory mit Präpositionen und passenden Bildern.
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• Lückentexte: Texte, in denen die korrekten Präpositionen eingesetzt werden müssen.

5. Fragen und Verneinungen richtig bilden

5.1. Umsetzung

Zielsetzung:

• Verständnis der Bildung von Fragen im Englischen (mit Hilfsverben)
• Korrekte Anwendung von Verneinungen
• Unterscheidung zwischen Yes/No-Fragen und W-Fragen (Wh-Questions)

Vorschläge zur Umsetzung:

• Einführung der Hilfsverben: Erklärung der Rolle von "do", "does", "did" usw.
• Übungsdialoge: Partnerübungen, bei denen Fragen gestellt und beantwortet werden.
• Fehlerkorrektur: Gemeinsames Korrigieren von falsch gebildeten Fragen und 

Verneinungen.
• Vergleichende Übungen: Gegenüberstellung von Aussagesätzen, Fragen und Verneinungen.

5.2. Materialerstellung

• Arbeitsblätter mit Umformungsaufgaben: Aussagesätze in Fragen oder Verneinungen 
umwandeln.

• Fragewörter-Übersicht: Tabelle mit Fragewörtern und deren Verwendung.
• Spiele: "Frage- und Antwort"-Karten, bei denen passende Paare gefunden werden müssen.
• Online-Übungen: Interaktive Quizzes zur Bildung von Fragen und Verneinungen.

6. Grammatikübungen: Viele praxisnahe Aufgaben zum 
Festigen der Inhalte

6.1. Umsetzung

Zielsetzung:

• Anwendung des Gelernten in verschiedenen Kontexten
• Festigung der Grammatikkenntnisse durch regelmäßiges Üben
• Förderung der Selbstständigkeit beim Lernen

Vorschläge zur Umsetzung:

• Mix-and-Match-Übungen: Kombination von Satzteilen zu korrekten Sätzen.
• Freies Schreiben: Kurze Texte oder Geschichten, in denen bestimmte Grammatikstrukturen

verwendet werden sollen.
• Peer-Review: Schüler korrigieren gegenseitig ihre Übungen.
• Grammatikprojekte: Erstellung von Grammatikpostern oder Präsentationen zu bestimmten

Themen.
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6.2. Materialerstellung

• Übungshefte: Zusammenstellung von Übungen zu allen behandelten Themen.
• Online-Lernplattform: Bereitstellung von Übungen und Tests zur Selbstkontrolle.
• Feedbackbögen: Vorlagen, mit denen Schüler ihr eigenes Lernen reflektieren können.
• Grammatikspiele: Brettspiele oder digitale Spiele, die Grammatikthemen aufgreifen.

Allgemeine Vorschläge zur Materialerstellung

Differenzierung und Individualisierung

• Anpassung der Materialien an das Leistungsniveau: Bereitstellung von Aufgaben in 
verschiedenen Schwierigkeitsgraden.

• Lernstationen: Einrichtung von Stationen zu unterschiedlichen Themen, an denen die 
Schüler in ihrem eigenen Tempo arbeiten können.

• Fördermaterialien: Zusatzübungen für Schüler, die noch Unterstützung benötigen.

Einsatz von digitalen Medien

• Interaktive Whiteboards: Nutzung für gemeinsame Übungen im Unterricht.
• Apps und Lernsoftware: Empfehlen Sie den Schülern geeignete Apps zum Üben.
• Online-Wörterbücher und -Grammatikseiten: Förderung der selbstständigen Recherche.

Feedback und Evaluation

• Regelmäßige Tests: Kurze Überprüfungen, um den Lernfortschritt zu messen.
• Portfolio-Arbeit: Sammlung von Schülerarbeiten zur Reflexion des eigenen Lernens.
• Feedbackgespräche: Individuelle Rückmeldungen an die Schüler.

Beispiele für konkrete Materialien

Arbeitsblatt zu Zeitformen

• Inhalt:
• Übersicht über die Bildung der Zeiten (Formeln, Signalwörter)
• Übungen zum Einsetzen der richtigen Zeitform

• Einsatz: Einführung oder Wiederholung der Zeitformen

Satzbau-Poster

• Inhalt:
• Visualisierung der Satzstruktur im Englischen
• Beispiele für Aussagesätze, Fragen und Verneinungen

• Einsatz: Als Referenz im Klassenraum
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If-Sätze-Kartenspiel

• Inhalt:
• Karten mit If-Satz-Anfängen und passenden Hauptsätzen

• Einsatz: Partner- oder Gruppenarbeit zur Festigung der If-Sätze

Präpositionen-Memory

• Inhalt:
• Karten mit Präpositionen und passenden Bildern oder Sätzen

• Einsatz: Spielerisches Lernen der Präpositionen

Vorschläge zur Unterrichtsgestaltung
• Abwechslungsreiche Methoden: Wechsel zwischen Lehrervortrag, Partnerarbeit, 

Gruppenarbeit und Einzelarbeit.
• Schüleraktivierung: Einsatz von Methoden wie Think-Pair-Share oder Placemat.
• Authentische Materialien: Verwendung von Texten, Liedern oder Videos aus dem 

englischsprachigen Raum.
• Projektarbeit: Durchführung von kleineren Projekten, z. B. Erstellung einer Klassenzeitung

auf Englisch.

Abschließende Projekte und Aktivitäten
• Englisch-Tag: Ein Tag, an dem nur Englisch gesprochen wird, um die Sprachpraxis zu 

fördern.
• Rollenspiele und Theaterstücke: Einüben und Aufführen kurzer Szenen auf Englisch.
• Briefaustausch: Kontakt zu einer englischsprachigen Schule aufnehmen und 

Brieffreundschaften ermöglichen.
• Grammatik-Wettbewerb: Quiz oder Wettbewerb zu Grammatikthemen mit kleinen 

Preisen.

Zusammenarbeit mit externen Partnern
• Sprachassistenten: Einladung von Muttersprachlern in den Unterricht.
• Besuch eines englischen Films oder Theaterstücks: Förderung des Hörverständnisses und 

kulturellen Wissens.
• Workshops: Teilnahme an Sprachworkshops oder Camps.

Hinweise zur Vorbereitung auf Prüfungen
• Übungsprüfungen: Bereitstellung von alten Prüfungen oder Musteraufgaben.
• Zeitmanagement: Tipps zum Einteilen der Zeit während einer Prüfung.
• Prüfungsstrategien: Anleitung zum Verstehen von Aufgabenstellungen und effektiven 
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Bearbeiten.

Fazit
Die Vertiefung der Englisch-Grammatik erfordert eine Vielzahl von Methoden und Materialien, um 
den unterschiedlichen Lernstilen und Bedürfnissen der Schüler gerecht zu werden. Durch 
abwechslungsreiche Übungen, praxisnahe Beispiele und die Einbindung der Schüler in den 
Lernprozess wird das Verständnis gefördert und die Motivation gesteigert. Die oben genannten 
Vorschläge sollen Ihnen als Grundlage dienen, um einen effektiven und ansprechenden Unterricht 
zu gestalten.

Thema 1: Zeiten im Englischen sicher 
anwenden – Present, Past und Future

Einleitung
Herzlich willkommen zu unserem ersten Thema: "Zeiten im Englischen sicher anwenden – 
Present, Past und Future". In diesem Kapitel lernst du die wichtigsten englischen Zeitformen 
kennen und wie du sie korrekt anwendest. Mit klaren Erklärungen, Beispielen und vielfältigen 
Übungen wirst du sicherer im Gebrauch der Zeiten und kannst dich selbstbewusst in der englischen 
Sprache ausdrücken.

Inhaltsübersicht
1. Überblick über die englischen Zeitformen
2. Present Tense (Gegenwart)

• Simple Present
• Present Progressive

3. Past Tense (Vergangenheit)
• Simple Past
• Past Progressive

4. Future Tense (Zukunft)
• Will-Future
• Going-to-Future
• Present Progressive für zukünftige Handlungen

5. Signalwörter und deren Bedeutung
6. Tipps zur richtigen Anwendung der Zeitformen
7. 10 Multiple-Choice-Übungen
8. 20 Kontextualisierte Aufgaben
9. 10 Kreative Spiele
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1. Überblick über die englischen Zeitformen
Die englische Sprache verfügt über verschiedene Zeitformen, um Handlungen in der Gegenwart, 
Vergangenheit und Zukunft auszudrücken. Die richtige Anwendung dieser Zeiten ist wichtig, um 
klar und verständlich zu kommunizieren.

2. Present Tense (Gegenwart)

2.1. Simple Present

Verwendung:

• Regelmäßige oder gewohnheitsmäßige Handlungen
• Allgemeingültige Aussagen
• Fahrpläne und Programme

Bildung:

• Affirmativ: Subjekt + Verb (Grundform); bei he/she/it Verb + -s

• I play football.

• She plays football.

• Negativ: Subjekt + do not (don't) / does not (doesn't) + Verb

• I do not play football.

• He does not play football.

• Frage: Do / Does + Subjekt + Verb

• Do you play football?

• Does she play football?

Signalwörter:

• always, often, usually, sometimes, never, every day/week/year

2.2. Present Progressive

Verwendung:

• Handlungen, die im Moment des Sprechens stattfinden
• Vorübergehende Handlungen
• Geplante zukünftige Handlungen

Bildung:

• Affirmativ: Subjekt + am/is/are + Verb + -ing

• I am reading a book.

• They are playing soccer.

• Negativ: Subjekt + am not/is not/are not + Verb + -ing

• She is not listening to music.

• We are not watching TV.

• Frage: Am/Is/Are + Subjekt + Verb + -ing

• Are you coming?
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• Is he studying?

Signalwörter:

• now, at the moment, currently, right now, Look!, Listen!

3. Past Tense (Vergangenheit)

3.1. Simple Past

Verwendung:

• Abgeschlossene Handlungen in der Vergangenheit
• Aufeinanderfolgende Handlungen in der Vergangenheit

Bildung:

• Affirmativ: Subjekt + Verb + -ed (regelmäßige Verben) oder unregelmäßige Form

• I walked to school.

• She went to the cinema.

• Negativ: Subjekt + did not (didn't) + Verb (Grundform)

• They did not play soccer.

• He did not eat breakfast.

• Frage: Did + Subjekt + Verb (Grundform)

• Did you see that?

• Did she finish her homework?

Signalwörter:

• yesterday, last week/month/year, in 2010, ago

3.2. Past Progressive

Verwendung:

• Handlungen, die zu einem bestimmten Zeitpunkt in der Vergangenheit im Gange waren
• Gleichzeitige Handlungen in der Vergangenheit
• Unterbrochene Handlungen

Bildung:

• Affirmativ: Subjekt + was/were + Verb + -ing

• I was reading a book.

• They were playing basketball.

• Negativ: Subjekt + was not (wasn't)/were not (weren't) + Verb + -ing

• He wasn't sleeping.

• We weren't listening.

• Frage: Was/Were + Subjekt + Verb + -ing

• Was she dancing?

• Were they talking?

Signalwörter:
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• while, when, as long as

4. Future Tense (Zukunft)

4.1. Will-Future

Verwendung:

• Vorhersagen
• Spontane Entscheidungen
• Versprechen

Bildung:

• Affirmativ: Subjekt + will + Verb (Grundform)

• I will call you later.

• They will arrive soon.

• Negativ: Subjekt + will not (won't) + Verb

• She won't come to the party.

• We will not forget you.

• Frage: Will + Subjekt + Verb

• Will you help me?

• Will it rain tomorrow?

Signalwörter:

• tomorrow, next week/month/year, in the future, soon

4.2. Going-to-Future

Verwendung:

• Geplante Handlungen
• Nahe Zukunft
• Absichten

Bildung:

• Affirmativ: Subjekt + am/is/are going to + Verb (Grundform)

• I am going to visit my grandparents.

• They are going to travel to Spain.

• Negativ: Subjekt + am not/is not/are not going to + Verb

• He is not going to play football.

• We are not going to watch the movie.

• Frage: Am/Is/Are + Subjekt + going to + Verb

• Are you going to buy a new car?

• Is she going to bake a cake?

Signalwörter:

• plans, intentions, evidence in the present
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4.3. Present Progressive für zukünftige Handlungen

Verwendung:

• Fest vereinbarte Pläne in naher Zukunft

Beispiele:

• I am meeting my friend tomorrow.

• They are leaving at 6 pm.

5. Signalwörter und deren Bedeutung
Signalwörter helfen dir, die richtige Zeitform zu wählen. Achte auf Wörter wie:

• Simple Present: always, often, never, every day
• Present Progressive: now, at the moment, currently
• Simple Past: yesterday, last week, ago
• Past Progressive: while, when
• Will-Future: tomorrow, next year
• Going-to-Future: plan, intend

6. Tipps zur richtigen Anwendung der Zeitformen
• Verstehe den Kontext: Überlege, wann die Handlung stattfindet.
• Achte auf Signalwörter: Sie geben dir Hinweise auf die Zeitform.
• Übe regelmäßig: Durch Übungen festigst du dein Wissen.
• Vergleiche Zeiten: Schau dir Unterschiede und Gemeinsamkeiten an.

7. 10 Multiple-Choice-Übungen
Frage 1: Welche Zeitform verwendest du für eine regelmäßig wiederkehrende Handlung?

a) Simple Present
b) Present Progressive
c) Simple Past
d) Will-Future

Antwort: a) Simple Present

Frage 2: Welches Signalwort passt zum Simple Past?

a) always
b) now
c) yesterday
d) tomorrow

Antwort: c) yesterday
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Frage 3: Wie bildest du die Verneinung im Simple Present für "he"?

a) He don't play.
b) He does not play.
c) He is not playing.
d) He did not play.

Antwort: b) He does not play.

Frage 4: Welche Zeitform drückt eine geplante Handlung in der Zukunft aus?

a) Simple Past
b) Will-Future
c) Going-to-Future
d) Past Progressive

Antwort: c) Going-to-Future

Frage 5: Welches Signalwort gehört zum Present Progressive?

a) often
b) at the moment
c) last week
d) next year

Antwort: b) at the moment

Frage 6: Wie lautet die Frage im Simple Past von "They went home"?

a) Do they go home?
b) Did they go home?
c) Are they going home?
d) Will they go home?

Antwort: b) Did they go home?

Frage 7: Welche Zeitform verwendest du für eine Handlung, die gerade jetzt passiert?

a) Simple Present
b) Present Progressive
c) Simple Past
d) Will-Future

Antwort: b) Present Progressive

Frage 8: Wie bildest du das Will-Future?

a) Subjekt + will + Verb (Grundform)
b) Subjekt + is going to + Verb
c) Subjekt + Verb + -ed
d) Subjekt + am/is/are + Verb + -ing

Antwort: a) Subjekt + will + Verb (Grundform)
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Frage 9: Welche Zeitform passt zu der Aussage: "Er war am Lesen, als ich ihn sah"?

a) Simple Past
b) Past Progressive
c) Present Progressive
d) Simple Present

Antwort: b) Past Progressive

Frage 10: Was drückt das Going-to-Future aus?

a) Spontane Entscheidung
b) Vorhersage
c) Geplante Handlung
d) Vergangene Gewohnheit

Antwort: c) Geplante Handlung

8. 20 Kontextualisierte Aufgaben

Aufgabe 1

Frage: Setze die richtige Zeitform ein (Simple Present oder Present Progressive):

1. She ___ (read) a book every month.
2. Look! They ___ (dance) in the rain.

Lösung:

1. She reads a book every month.
2. Look! They are dancing in the rain.

Aufgabe 2

Frage: Bilde die Verneinung im Simple Past:

"He visited his grandparents last weekend."

Lösung:

"He did not visit his grandparents last weekend."

Aufgabe 3

Frage: Formuliere eine Frage im Will-Future:

"They will arrive at 8 pm."

Lösung:

"Will they arrive at 8 pm?"
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Aufgabe 4

Frage: Wähle die passende Zeitform (Simple Past oder Past Progressive):

"While I ___ (walk) home, it ___ (start) to rain."

Lösung:

"While I was walking home, it started to rain."

Aufgabe 5

Frage: Übersetze ins Englische:

"Ich werde morgen meine Hausaufgaben machen."

Lösung:

"I will do my homework tomorrow."

Aufgabe 6

Frage: Setze das Verb in der richtigen Form ein (Going-to-Future):

"They ___ (travel) to France next summer."

Lösung:

"They are going to travel to France next summer."

Aufgabe 7

Frage: Bilde den Satz im Present Progressive:

"He (play) soccer right now."

Lösung:

"He is playing soccer right now."

Aufgabe 8

Frage: Verwende die richtige Zeitform:

"She always ___ (go) to bed at 10 pm."

Lösung:

"She always goes to bed at 10 pm."

Aufgabe 9

Frage: Bilde eine Frage im Simple Present mit dem Fragewort "What":
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"He eats for breakfast."

Lösung:

"What does he eat for breakfast?"

Aufgabe 10

Frage: Setze die Verben in der richtigen Form ein (Simple Past):

1. They ___ (visit) the museum yesterday.
2. She ___ (not/like) the movie.

Lösung:

1. They visited the museum yesterday.
2. She did not like the movie.

Aufgabe 11

Frage: Verwende das Will-Future, um eine Vorhersage zu treffen:

"I think it ___ (rain) tomorrow."

Lösung:

"I think it will rain tomorrow."

Aufgabe 12

Frage: Setze das Verb in der richtigen Form ein (Past Progressive oder Simple Past):

"When the teacher ___ (enter) the room, the students ___ (talk)."

Lösung:

"When the teacher entered the room, the students were talking."

Aufgabe 13

Frage: Übersetze ins Englische:

"Wir gehen nächste Woche schwimmen."

Lösung:

"We are going to go swimming next week."

Aufgabe 14

Frage: Bilde die Verneinung im Present Progressive:

"They are watching TV."
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Lösung:

"They are not watching TV."

Aufgabe 15

Frage: Formuliere eine Frage im Simple Past mit "Did":

"She finished her work."

Lösung:

"Did she finish her work?"

Aufgabe 16

Frage: Wähle die richtige Zeitform (Simple Present oder Present Progressive):

1. Listen! The birds ___ (sing).
2. He usually ___ (take) the bus to school.

Lösung:

1. Listen! The birds are singing.
2. He usually takes the bus to school.

Aufgabe 17

Frage: Setze das Verb in der richtigen Form ein (Will-Future oder Going-to-Future):

"She ___ (be) a doctor when she grows up."

Lösung:

"She is going to be a doctor when she grows up."

Aufgabe 18

Frage: Verwende die richtige Zeitform:

"They ___ (have) dinner when the phone ___ (ring)."

Lösung:

"They were having dinner when the phone rang."

Aufgabe 19

Frage: Bilde einen Satz im Simple Present:

"The sun (rise) in the east."

Lösung:
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"The sun rises in the east."

Aufgabe 20

Frage: Übersetze ins Englische:

"Was spielst du gerade?"

Lösung:

"What are you playing?"

9. 10 Kreative Spiele

Spiel 1: Zeitformen-Bingo

Beschreibung:

• Material: Bingokarten mit verschiedenen Verbformen und Zeitangaben.
• Ablauf: Der Lehrer nennt Sätze oder Signalwörter, und die Schüler kreuzen die passende 

Zeitform an.
• Ziel: Wiederholung und Festigung der Zeitformen.

Spiel 2: Verbformen-Memory

Beschreibung:

• Material: Kartenpaare mit Infinitiv und konjugierter Verbform in verschiedenen Zeiten.
• Ablauf: Schüler spielen Memory und finden die passenden Paare.
• Ziel: Festigung der Verbkonjugation.

Spiel 3: Zeitformen-Staffel

Beschreibung:

• Ablauf: Die Klasse wird in Teams aufgeteilt. Jedes Team muss so schnell wie möglich Sätze
in verschiedenen Zeiten bilden.

• Ziel: Übung im schnellen Anwenden der Zeitformen.

Spiel 4: Signalwörter-Quiz

Beschreibung:

• Ablauf: Der Lehrer nennt ein Signalwort, und die Schüler müssen die passende Zeitform 
nennen und einen Beispielsatz bilden.

• Ziel: Verknüpfung von Signalwörtern mit Zeitformen.
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Spiel 5: Zeitformen-Würfel

Beschreibung:

• Material: Würfel mit verschiedenen Zeitformen.
• Ablauf: Schüler würfeln und bilden einen Satz in der gewürfelten Zeitform.
• Ziel: Zufällige Anwendung der Zeitformen.

Spiel 6: Geschichten erzählen

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler schreiben gemeinsam eine Geschichte, wobei jeder Satz in einer anderen 
Zeitform geschrieben wird.

• Ziel: Kreative Anwendung der Zeitformen.

Spiel 7: Zeitformen-Tabu

Beschreibung:

• Material: Karten mit Wörtern, die erklärt werden müssen, ohne bestimmte Begriffe zu 
verwenden.

• Ablauf: Schüler erklären Begriffe in einer vorgegebenen Zeitform.
• Ziel: Übung im freien Sprechen und Anwenden der Zeitformen.

Spiel 8: Rollen-Dialoge

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler spielen Szenen nach, in denen sie bestimmte Zeitformen verwenden 
müssen.

• Ziel: Praktische Anwendung in Kommunikationssituationen.

Spiel 9: Zeitformen-Puzzle

Beschreibung:

• Material: Satzteile, die zu vollständigen Sätzen in verschiedenen Zeiten zusammengesetzt 
werden müssen.

• Ablauf: Schüler finden die passenden Satzteile und bilden korrekte Sätze.
• Ziel: Verständnis für Satzstruktur und Zeitformen.

Spiel 10: Zeitformen-Song

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler schreiben einen kurzen Song oder Rap, in dem sie verschiedene Zeitformen
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verwenden.
• Ziel: Kreatives Lernen und Festigung der Zeitformen durch Musik.

Viel Erfolg und Freude beim Lernen der englischen Zeiten! Mit diesen Materialien und 
Übungen wirst du sicherer im Umgang mit den Zeitformen und kannst dich selbstbewusst auf 
Englisch ausdrücken. Denke daran: Übung macht den Meister, und mit regelmäßigem Training 
wirst du die Zeiten bald ganz selbstverständlich anwenden.

Thema 2: Satzbau und Wortstellung – Wie 
man klare und korrekte Sätze bildet

Einleitung
Herzlich willkommen zu unserem zweiten Thema: "Satzbau und Wortstellung – Wie man klare 
und korrekte Sätze bildet". In diesem Kapitel lernst du die grundlegende Satzstruktur im 
Englischen kennen und wie du Sätze richtig aufbaust. Wir werden uns mit der Reihenfolge der 
Wörter in Aussagesätzen, Fragen und Verneinungen beschäftigen. Mit verständlichen Erklärungen, 
anschaulichen Beispielen und vielfältigen Übungen wirst du sicherer im Satzbau und kannst klar 
und korrekt auf Englisch kommunizieren.

Inhaltsübersicht
1. Grundlagen der englischen Satzstruktur

• Subjekt, Prädikat, Objekt
2. Wortstellung in Aussagesätzen

• Grundlegende Reihenfolge
• Besonderheiten bei Adverbien und Zeitangaben

3. Wortstellung in Fragen
• Ja/Nein-Fragen (Yes/No Questions)
• W-Fragen (Wh-Questions)

4. Wortstellung in Verneinungen
• Verwendung von Hilfsverben
• Position von "not"

5. Besonderheiten und häufige Fehler
• Stellung von Adjektiven
• Verwendung von Präpositionen
• Typische Fehler vermeiden

6. Tipps für klare und korrekte Sätze
• Satzzeichen richtig setzen
• Vermeidung von Wortwiederholungen

7. 10 Multiple-Choice-Übungen
8. 20 Kontextualisierte Aufgaben
9. 10 Kreative Spiele
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1. Grundlagen der englischen Satzstruktur

1.1. Subjekt, Prädikat, Objekt

Die grundlegende Satzstruktur im Englischen folgt der Reihenfolge:

Subjekt (S) – Prädikat/Verb (V) – Objekt (O)

• Subjekt (S): Wer oder was tut etwas?
• The cat sleeps.

• Prädikat/Verb (V): Was tut das Subjekt?
• The cat sleeps.

• Objekt (O): Wen oder was betrifft die Handlung?
• She reads a book.

Beispiel:

• John (S) eats (V) an apple (O).

2. Wortstellung in Aussagesätzen

2.1. Grundlegende Reihenfolge

Die normale Wortstellung in englischen Aussagesätzen ist:

Subjekt – Verb – Objekt

• I (S) like (V) pizza (O).

• They (S) play (V) football (O).

2.2. Besonderheiten bei Adverbien und Zeitangaben

Adverbien können die Satzstellung beeinflussen. Häufige Positionen für Adverbien sind:

• Nach dem Hilfsverb und vor dem Vollverb:

• She always eats breakfast.

• Am Satzanfang oder Satzende:

• Yesterday, we went to the park.

• We went to the park yesterday.

Reihenfolge mit Zeit-, Orts- und Artangaben:

1. Art und Weise (How?)
2. Ort (Where?)
3. Zeit (When?)

Beispiel:

• She sings (V) beautifully (How?) in the shower (Where?) every morning (When?).
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3. Wortstellung in Fragen

3.1. Ja/Nein-Fragen (Yes/No Questions)

Bei Ja/Nein-Fragen wird das Hilfsverb vor das Subjekt gestellt.

Struktur:

Hilfsverb – Subjekt – Vollverb – Objekt

• Do (Hilfsverb) you (S) like (V) chocolate (O)?

• Did (Hilfsverb) they (S) finish (V) the work (O)?

Hilfsverben im Englischen:

• do/does (Simple Present)
• did (Simple Past)
• am/is/are (Present Progressive)
• was/were (Past Progressive)
• have/has (Present Perfect)

3.2. W-Fragen (Wh-Questions)

W-Fragen beginnen mit einem Fragewort.

Fragewörter:

• Who (Wer)
• What (Was)
• When (Wann)
• Where (Wo)
• Why (Warum)
• How (Wie)

Struktur:

Fragewort – Hilfsverb – Subjekt – Vollverb

• Where (Fragewort) do (Hilfsverb) you (S) live (V)?

• What (Fragewort) is (Hilfsverb) she (S) doing (V)?

4. Wortstellung in Verneinungen

4.1. Verwendung von Hilfsverben

Um Sätze zu verneinen, verwendet man im Englischen Hilfsverben mit "not".

Struktur:

Subjekt – Hilfsverb + not – Vollverb

• I (S) do not (don't) like (V) spinach.

• He (S) does not (doesn't) play (V) tennis.
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4.2. Position von "not"

"Not" steht immer nach dem Hilfsverb.

• They are not coming.

• She has not finished her homework.

5. Besonderheiten und häufige Fehler

5.1. Stellung von Adjektiven

Im Englischen stehen Adjektive normalerweise vor dem Nomen.

• A beautiful garden.

• An interesting book.

5.2. Verwendung von Präpositionen

Präpositionen können die Bedeutung des Satzes verändern. Ihre Stellung ist wichtig.

• She is good at math.

• We are waiting for the bus.

5.3. Typische Fehler vermeiden

• Verwechslung von Subjekt und Objekt:
• Falsch: Me go to school.

• Richtig: I go to school.

• Auslassen des Hilfsverbs in Fragen und Verneinungen:
• Falsch: You like pizza?

• Richtig: Do you like pizza?

6. Tipps für klare und korrekte Sätze

6.1. Satzzeichen richtig setzen

• Punkt (.) am Ende eines Aussagesatzes.
• Fragezeichen (?) am Ende einer Frage.
• Komma (,) zur Trennung von Satzteilen.

6.2. Vermeidung von Wortwiederholungen

• Verwende Synonyme oder Pronomen, um Wiederholungen zu vermeiden.
• Maria likes apples. She eats them every day.
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7. 10 Multiple-Choice-Übungen
Frage 1: Wie lautet die richtige Wortstellung in einem englischen Aussagesatz?

a) Verb – Subjekt – Objekt
b) Subjekt – Verb – Objekt
c) Objekt – Verb – Subjekt
d) Subjekt – Objekt – Verb

Antwort: b) Subjekt – Verb – Objekt

Frage 2: Wo steht das Adjektiv im Englischen?

a) Vor dem Nomen
b) Nach dem Nomen
c) Am Satzende
d) Zwischen Verb und Objekt

Antwort: a) Vor dem Nomen

Frage 3: Wie bildest du die Frage im Simple Present?

a) Hilfsverb – Subjekt – Vollverb
b) Subjekt – Hilfsverb – Vollverb
c) Subjekt – Vollverb – Hilfsverb
d) Vollverb – Subjekt – Hilfsverb

Antwort: a) Hilfsverb – Subjekt – Vollverb

Frage 4: Welches ist ein korrekt gebildeter negativer Satz?

a) She not plays football.
b) She does not play football.
c) She do not play football.
d) She is not play football.

Antwort: b) She does not play football.

Frage 5: Was ist das richtige Fragewort für "Warum"?

a) What
b) Where
c) When
d) Why

Antwort: d) Why

Frage 6: In welcher Reihenfolge sollten Zeit-, Orts- und Artangaben stehen?

a) Ort – Zeit – Art
b) Zeit – Ort – Art
c) Art – Ort – Zeit
d) Ort – Art – Zeit
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Antwort: c) Art – Ort – Zeit

Frage 7: Welcher Satz ist korrekt?

a) They are waiting the bus for.
b) They are waiting for the bus.
c) They are for waiting the bus.
d) They waiting are for the bus.

Antwort: b) They are waiting for the bus.

Frage 8: Wie lautet die Frage zu der Antwort "She lives in London"?

a) Where does she lives?
b) Where does she live?
c) Where she does live?
d) Where lives she?

Antwort: b) Where does she live?

Frage 9: Was ist falsch an dem Satz "He don't like pizza"?

a) "don't" sollte "doesn't" sein
b) "like" sollte "likes" sein
c) "He" sollte "Him" sein
d) Der Satz ist korrekt

Antwort: a) "don't" sollte "doesn't" sein

Frage 10: Welche Aussage stimmt?

a) Im Englischen steht das Subjekt oft nach dem Verb.
b) Fragen im Englischen brauchen kein Hilfsverb.
c) In negativen Sätzen steht "not" vor dem Hilfsverb.
d) Adjektive stehen vor dem Nomen.

Antwort: d) Adjektive stehen vor dem Nomen.

8. 20 Kontextualisierte Aufgaben

Aufgabe 1

Frage: Bilde einen korrekten Aussagesatz aus den folgenden Wörtern:

"books / interesting / I / read"

Lösung:

"I read interesting books."
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Aufgabe 2

Frage: Stelle die Frage zu der Antwort:

"Yes, they are playing football."

Lösung:

"Are they playing football?"

Aufgabe 3

Frage: Bilde die Verneinung des folgenden Satzes:

"She speaks Spanish."

Lösung:

"She does not (doesn't) speak Spanish."

Aufgabe 4

Frage: Formuliere einen Satz mit den Worten in der richtigen Reihenfolge:

"quickly / the dog / runs / park / in / the"

Lösung:

"The dog runs quickly in the park."

Aufgabe 5

Frage: Wähle das richtige Fragewort:

"___ is your favorite color?"

a) Who
b) What
c) Where
d) When

Lösung:

"What is your favorite color?"

Aufgabe 6

Frage: Bilde eine W-Frage im Simple Past:

"He visited the museum yesterday."

Lösung:

"What did he visit yesterday?"
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Aufgabe 7

Frage: Korrigiere den Fehler im Satz:

"Do she like ice cream?"

Lösung:

"Does she like ice cream?"

Aufgabe 8

Frage: Übersetze ins Englische:

"Warum lernst du Englisch?"

Lösung:

"Why are you learning English?"

Aufgabe 9

Frage: Ergänze den Satz mit der richtigen Präposition:

"They are good ___ mathematics."

Lösung:

"They are good at mathematics."

Aufgabe 10

Frage: Bilde einen Satz mit "always" an der richtigen Position:

"She is late."

Lösung:

"She is always late."

Aufgabe 11

Frage: Formuliere eine Verneinung mit "do not":

"We understand the lesson."

Lösung:

"We do not (don't) understand the lesson."

Aufgabe 12

Frage: Bilde eine Frage mit "Where":
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"He works in a hospital."

Lösung:

"Where does he work?"

Aufgabe 13

Frage: Ordne die Wörter zu einem korrekten Satz:

"beautiful / a / she / has / voice"

Lösung:

"She has a beautiful voice."

Aufgabe 14

Frage: Korrigiere den Fehler im Satz:

"I am not know the answer."

Lösung:

"I do not (don't) know the answer."

Aufgabe 15

Frage: Bilde einen Satz im Present Progressive:

"They / study / in the library"

Lösung:

"They are studying in the library."

Aufgabe 16

Frage: Ergänze die Frage:

"___ did they arrive?"

Lösung:

"When did they arrive?"

Aufgabe 17

Frage: Übersetze ins Englische:

"Sie spricht nicht Deutsch."

Lösung:
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"She does not (doesn't) speak German."

Aufgabe 18

Frage: Bilde einen Satz mit den Adverbien in der richtigen Reihenfolge:

"plays / piano / the / well / she"

Lösung:

"She plays the piano well."

Aufgabe 19

Frage: Formuliere eine Frage im Simple Past:

"They went to the cinema."

Lösung:

"Did they go to the cinema?"

Aufgabe 20

Frage: Ergänze den Satz mit der richtigen Wortstellung:

"Yesterday / met / I / old friend / an"

Lösung:

"Yesterday, I met an old friend."

9. 10 Kreative Spiele

Spiel 1: Satzbau-Puzzle

Beschreibung:

• Material: Karten mit einzelnen Wörtern.
• Ablauf: Die Schüler erhalten Wortkarten und müssen korrekte Sätze bilden.
• Ziel: Verständnis der Satzstruktur und Wortstellung.

Spiel 2: Frage-Antwort-Karten

Beschreibung:

• Material: Karten mit Fragen und passenden Antworten.
• Ablauf: Schüler finden die passenden Paare und üben dabei Fragen und Antworten.
• Ziel: Übung der Fragebildung und Satzstruktur.
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Spiel 3: Fehlerjagd

Beschreibung:

• Ablauf: Der Lehrer schreibt Sätze mit Fehlern an die Tafel, die Schüler müssen die Fehler 
finden und korrigieren.

• Ziel: Erkennen und Vermeiden typischer Fehler.

Spiel 4: Wortstellung-Staffel

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler bilden Teams. Jedes Team erhält ein durcheinandergebrachtes Satzset und 
muss es korrekt ordnen.

• Ziel: Schnelles Anwenden der Wortstellungsregeln.

Spiel 5: Adverbien-Bingo

Beschreibung:

• Material: Bingokarten mit Adverbien und Zeitangaben.
• Ablauf: Der Lehrer nennt Sätze, und die Schüler kreuzen passende Adverbien an.
• Ziel: Verständnis der Position von Adverbien im Satz.

Spiel 6: Fragewort-Roulette

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler drehen ein Rad mit Fragewörtern und müssen eine passende Frage bilden.
• Ziel: Übung der W-Fragen und ihrer Anwendung.

Spiel 7: Satzketten

Beschreibung:

• Ablauf: Ein Schüler beginnt mit einem Satz, der nächste fügt einen passenden Satz hinzu, 
um eine Geschichte zu bilden.

• Ziel: Förderung des freien Sprechens und Anwendung der Satzstruktur.

Spiel 8: Präpositionen-Memory

Beschreibung:

• Material: Kartenpaare mit Präpositionen und passenden Bildern.
• Ablauf: Schüler spielen Memory und verbinden Präpositionen mit Bildern.
• Ziel: Festigung der Präpositionsverwendung.
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Spiel 9: Rollenspiel

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler spielen Dialoge aus dem Alltag nach, achten dabei auf korrekte 
Satzstellung.

• Ziel: Anwendung der gelernten Strukturen in Kommunikationssituationen.

Spiel 10: Satzbau-Domino

Beschreibung:

• Material: Dominokarten mit Satzanfängen und -enden.
• Ablauf: Schüler legen passende Satzteile aneinander und bilden korrekte Sätze.
• Ziel: Übung der Satzstruktur und Wortstellung.

Viel Erfolg und Freude beim Lernen der englischen Satzstruktur! Mit diesen Materialien und 
Übungen wirst du sicherer im Aufbau von Sätzen und kannst dich klar und korrekt auf Englisch 
ausdrücken. Denke daran: Übung und Aufmerksamkeit für Details sind der Schlüssel zum Erfolg in 
der Grammatik.

Thema 3: If-Sätze (Conditional Sentences) – 
Die verschiedenen Typen verstehen und richtig
anwenden

Einleitung
Herzlich willkommen zu unserem dritten Thema: "If-Sätze (Conditional Sentences) – Die 
verschiedenen Typen verstehen und richtig anwenden". In diesem Kapitel lernst du die 
verschiedenen Arten von If-Sätzen im Englischen kennen und wie du sie korrekt verwendest. Wir 
werden uns mit den Typen 0, I, II und III beschäftigen, ihre Bildung, Verwendung und typische 
Signalwörter kennenlernen. Mit verständlichen Erklärungen, anschaulichen Beispielen und 
vielfältigen Übungen wirst du sicherer im Umgang mit den Conditional Sentences und kannst sie in 
deinen eigenen Sätzen anwenden.

Inhaltsübersicht
1. Was sind If-Sätze (Conditional Sentences)?
2. Die vier Typen von If-Sätzen

• Typ 0 (Zero Conditional)
• Typ I (First Conditional)
• Typ II (Second Conditional)
• Typ III (Third Conditional)

3. Bildung und Verwendung der einzelnen Typen
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• Struktur und Beispiele
4. Signalwörter und Besonderheiten
5. Tipps zum richtigen Gebrauch der If-Sätze
6. 10 Multiple-Choice-Übungen
7. 20 Kontextualisierte Aufgaben
8. 10 Kreative Spiele

1. Was sind If-Sätze (Conditional Sentences)?
If-Sätze, auch Conditional Sentences genannt, sind Bedingungssätze, die aus zwei Teilen 
bestehen:

• Bedingung (if-clause): Der Teil, der die Bedingung ausdrückt.
• Folge (main clause): Der Teil, der das Ergebnis oder die Konsequenz ausdrückt.

Beispiel:

• If it rains (Bedingung), I will stay at home (Folge).

If-Sätze beschreiben Situationen, in denen eine Handlung von einer bestimmten Bedingung 
abhängt.

2. Die vier Typen von If-Sätzen
Es gibt vier Haupttypen von If-Sätzen im Englischen:

2.1. Typ 0 (Zero Conditional)

• Verwendung: Allgemeingültige Aussagen, Naturgesetze, Gewohnheiten.
• Beispiel: If you heat water to 100°C, it boils.

2.2. Typ I (First Conditional)

• Verwendung: Realistische Bedingungen in der Gegenwart oder Zukunft.
• Beispiel: If I finish my homework, I will watch TV.

2.3. Typ II (Second Conditional)

• Verwendung: Unwahrscheinliche oder hypothetische Bedingungen in der Gegenwart oder 
Zukunft.

• Beispiel: If I won the lottery, I would travel the world.

2.4. Typ III (Third Conditional)

• Verwendung: Bedingungen in der Vergangenheit, die nicht mehr geändert werden können; 
drückt Reue oder verpasste Chancen aus.

• Beispiel: If I had studied harder, I would have passed the exam.
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3. Bildung und Verwendung der einzelnen Typen

3.1. Typ 0 (Zero Conditional)

Struktur:

• If-Clause: Simple Present
• Main Clause: Simple Present

Beispiel:

• If you mix red and blue, you get purple.

Verwendung:

• Für Fakten und allgemeine Wahrheiten.

3.2. Typ I (First Conditional)

Struktur:

• If-Clause: Simple Present
• Main Clause: will + Grundform des Verbs

Beispiel:

• If it rains, we will cancel the trip.

Verwendung:

• Für mögliche und realistische Bedingungen in der Zukunft.

3.3. Typ II (Second Conditional)

Struktur:

• If-Clause: Simple Past
• Main Clause: would + Grundform des Verbs

Beispiel:

• If I had a million dollars, I would buy a house.

Verwendung:

• Für unwahrscheinliche oder hypothetische Situationen in der Gegenwart oder Zukunft.

Hinweis: Bei "to be" wird im If-Clause häufig "were" für alle Personen verwendet.

• If I were you, I would apologize.

3.4. Typ III (Third Conditional)

Struktur:

• If-Clause: Past Perfect
• Main Clause: would have + Past Participle

Beispiel:

• If they had left earlier, they would have caught the train.

Verwendung:
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• Für Bedingungen in der Vergangenheit, die nicht mehr geändert werden können.

4. Signalwörter und Besonderheiten
• Typ 0:

• Signalwörter: immer, wenn, jedes Mal
• If kann durch when ersetzt werden.

• Typ I:

• Signalwörter: tomorrow, next week, soon
• Bezieht sich auf die Zukunft.

• Typ II:

• Signalwörter: hypothetisch, unrealistisch
• Drückt Wünsche oder Träume aus.

• Typ III:

• Signalwörter: vergangen, hätte, wäre
• Drückt Bedauern aus.

Wichtig: Die Reihenfolge der Sätze kann umgekehrt werden. Wenn der If-Clause am Anfang steht, 
folgt ein Komma.

• If I have time, I will help you.

• I will help you if I have time. (Kein Komma notwendig)

5. Tipps zum richtigen Gebrauch der If-Sätze
• Verwende die richtige Zeitform: Achte darauf, die korrekten Verbformen für jeden Typ zu 

verwenden.
• Unterscheide zwischen realen und irrealen Bedingungen: Typ I ist realistisch, Typ II und 

III sind hypothetisch oder unwirklich.
• "Were" statt "was": Bei Typ II wird oft "were" für alle Personen verwendet.
• Übe mit Beispielen: Erstelle eigene Sätze, um das Verständnis zu vertiefen.
• Achte auf die Bedeutung: Überlege, ob die Bedingung möglich, unwahrscheinlich oder 

vergangen ist.

6. 10 Multiple-Choice-Übungen
Frage 1: Welcher If-Satz-Typ beschreibt allgemeingültige Fakten?

a) Typ 0
b) Typ I
c) Typ II
d) Typ III

Antwort: a) Typ 0
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Frage 2: Wie lautet die korrekte Struktur des If-Clause in Typ II?

a) Simple Present
b) Simple Past
c) Past Perfect
d) will + Verb

Antwort: b) Simple Past

Frage 3: Welcher Satz ist ein Beispiel für Typ I?

a) If I were you, I would study more.
b) If it rains, we will stay inside.
c) If you heat ice, it melts.
d) If she had known, she would have come.

Antwort: b) If it rains, we will stay inside.

Frage 4: In welchem Typ wird "would have + Past Participle" verwendet?

a) Typ 0
b) Typ I
c) Typ II
d) Typ III

Antwort: d) Typ III

Frage 5: Welches ist die korrekte Verbform im If-Clause von Typ III?

a) Simple Past
b) Past Perfect
c) Simple Present
d) Present Perfect

Antwort: b) Past Perfect

Frage 6: Was drückt Typ II aus?

a) Realistische zukünftige Bedingungen
b) Allgemeingültige Wahrheiten
c) Unwahrscheinliche oder hypothetische Situationen
d) Vergangene Fakten

Antwort: c) Unwahrscheinliche oder hypothetische Situationen

Frage 7: Welches Wort kann in Typ 0 oft "if" ersetzen?

a) Unless
b) When
c) Because
d) Although

Antwort: b) When
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Frage 8: Welcher Satz gehört zu Typ III?

a) If I find your book, I will call you.
b) If she studied harder, she would pass the exam.
c) If they had left earlier, they would have arrived on time.
d) If he runs fast, he wins the race.

Antwort: c) If they had left earlier, they would have arrived on time.

Frage 9: Wie wird der Main Clause in Typ I gebildet?

a) would + Verb
b) will + Verb
c) Verb im Simple Past
d) had + Past Participle

Antwort: b) will + Verb

Frage 10: In welchem Typ ist es korrekt zu sagen "If I were rich, I would buy a yacht"?

a) Typ 0
b) Typ I
c) Typ II
d) Typ III

Antwort: c) Typ II

7. 20 Kontextualisierte Aufgaben

Aufgabe 1

Frage: Bilde einen Satz im Typ 0 über das Thema "Wasser gefriert bei 0°C".

Lösung:

• If you cool water to 0°C, it freezes.

Aufgabe 2

Frage: Formuliere einen Typ I-Satz: "Wenn es morgen sonnig ist, gehen wir an den Strand."

Lösung:

• If it is sunny tomorrow, we will go to the beach.

Aufgabe 3

Frage: Schreibe einen Typ II-Satz über einen Traumjob.

Lösung:
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• If I were an astronaut, I would explore space.

Aufgabe 4

Frage: Formuliere einen Typ III-Satz: "Hätte ich die Wahrheit gesagt, wäre sie nicht wütend 
gewesen."

Lösung:

• If I had told the truth, she would not have been angry.

Aufgabe 5

Frage: Ersetze "if" durch "when" in einem Typ 0-Satz: "If you press this button, the machine 
stops."

Lösung:

• When you press this button, the machine stops.

Aufgabe 6

Frage: Bilde einen Typ I-Satz mit "unless" (sofern nicht): "Wir werden spät sein, es sei denn, wir 
nehmen ein Taxi."

Lösung:

• We will be late unless we take a taxi.

Aufgabe 7

Frage: Schreibe einen Typ II-Satz über eine unwahrscheinliche Situation: "Wenn ich Flügel hätte, 
könnte ich fliegen."

Lösung:

• If I had wings, I could fly.

Aufgabe 8

Frage: Verwandle den folgenden Satz in einen Typ III-Satz: "Sie kamen nicht rechtzeitig, weil sie 
den Bus verpassten."

Lösung:

• If they had not missed the bus, they would have arrived on time.
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Aufgabe 9

Frage: Bilde einen Typ 0-Satz mit dem Verb "to melt" (schmelzen).

Lösung:

• If you heat ice, it melts.

Aufgabe 10

Frage: Formuliere einen Typ I-Satz mit dem Thema "bestehen der Prüfung".

Lösung:

• If I study hard, I will pass the exam.

Aufgabe 11

Frage: Schreibe einen Typ II-Satz mit "were" für alle Personen: "Wenn er reich wäre, würde er ein 
Auto kaufen."

Lösung:

• If he were rich, he would buy a car.

Aufgabe 12

Frage: Bilde einen Typ III-Satz, der Reue ausdrückt: "Hätten wir die Warnungen beachtet, wäre 
nichts passiert."

Lösung:

• If we had heeded the warnings, nothing would have happened.

Aufgabe 13

Frage: Verwende "unless" in einem Typ I-Satz: "Ich komme nicht mit, es sei denn, du fragst mich."

Lösung:

• I will not come unless you ask me.

Aufgabe 14

Frage: Bilde einen Typ II-Satz mit "could": "Wenn sie mehr Zeit hätte, könnte sie mehr lesen."

Lösung:

• If she had more time, she could read more.
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Aufgabe 15

Frage: Formuliere einen Typ 0-Satz über eine wissenschaftliche Tatsache.

Lösung:

• If you drop an object, it falls to the ground.

Aufgabe 16

Frage: Schreibe einen Typ I-Satz mit "as long as" (sofern): "Du wirst Erfolg haben, sofern du hart 
arbeitest."

Lösung:

• You will succeed as long as you work hard.

Aufgabe 17

Frage: Bilde einen Typ III-Satz mit "would have been able to": "Wenn sie trainiert hätten, hätten sie
gewinnen können."

Lösung:

• If they had trained, they would have been able to win.

Aufgabe 18

Frage: Verwandle den Satz in einen Typ II-Satz: "Ich habe kein Geld, also kann ich nicht reisen."

Lösung:

• If I had money, I would travel.

Aufgabe 19

Frage: Bilde einen Typ I-Satz mit negativer Bedingung: "Wenn du nicht früh aufstehst, wirst du 
den Bus verpassen."

Lösung:

• If you don't get up early, you will miss the bus.

Aufgabe 20

Frage: Schreibe einen Typ II-Satz, der einen Ratschlag enthält: "An deiner Stelle würde ich den 
Arzt aufsuchen."

Lösung:

• If I were you, I would see the doctor.
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8. 10 Kreative Spiele

Spiel 1: If-Satz-Ketten

Beschreibung:

• Ablauf: Der erste Schüler beginnt mit einem If-Satz, z. B. "If I go to the park, I will play 
football." Der nächste Schüler nimmt den Hauptsatz und macht daraus seinen If-Clause: "If I
play football, I will get tired."

• Ziel: Übung der If-Sätze und Kreativität fördern.

Spiel 2: Conditional Bingo

Beschreibung:

• Material: Bingokarten mit verschiedenen If-Sätzen.
• Ablauf: Der Lehrer liest Halbsätze vor, die Schüler suchen die passenden Ergänzungen auf 

ihren Karten.
• Ziel: Festigung der verschiedenen If-Satz-Typen.

Spiel 3: If-Satz-Memory

Beschreibung:

• Material: Kartenpaare mit If-Clauses und Main Clauses.
• Ablauf: Schüler finden die passenden Paare und ordnen sie dem richtigen Typ zu.
• Ziel: Erkennen von Strukturen und Bedeutung der If-Sätze.

Spiel 4: Bedingungs-Schnitzeljagd

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler erhalten Aufgaben, die sie nur lösen können, wenn sie bestimmte 
Bedingungen erfüllen, z. B. "If you find a red object, you can proceed to the next clue."

• Ziel: Anwendung der If-Sätze in realen Situationen.

Spiel 5: Rollenspiele

Beschreibung:

• Ablauf: In Paaren oder Gruppen stellen Schüler Szenen dar, in denen sie If-Sätze 
verwenden müssen.

• Ziel: Förderung des freien Sprechens und der Kreativität.
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Spiel 6: If-Satz-Würfeln

Beschreibung:

• Material: Würfel mit verschiedenen Satzanfängen und -endungen.
• Ablauf: Schüler würfeln und bilden aus den gewürfelten Teilen vollständige If-Sätze.
• Ziel: Zufällige Kombinationen fördern das Denken und die Anwendung der Regeln.

Spiel 7: Typen-Raten

Beschreibung:

• Ablauf: Der Lehrer liest If-Sätze vor, und die Schüler müssen den Typ nennen.
• Ziel: Erkennen und Unterscheiden der If-Satz-Typen.

Spiel 8: If-Satz-Staffel

Beschreibung:

• Ablauf: In Teams schreiben Schüler so schnell wie möglich Sätze zu vorgegebenen Typen.
• Ziel: Schnelles Denken und Anwenden der Regeln.

Spiel 9: Kreatives Schreiben

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler schreiben kurze Geschichten oder Gedichte, in denen sie alle vier If-Satz-
Typen verwenden.

• Ziel: Vertiefung des Verständnisses durch kreative Anwendung.

Spiel 10: Conditional Chain Reaction

Beschreibung:

• Ablauf: Jeder Schüler schreibt einen If-Satz auf einen Zettel. Die Zettel werden gemischt 
und verteilt. Jeder liest seinen Satz vor, und die Gruppe diskutiert die möglichen Folgen.

• Ziel: Förderung der Diskussion und des kritischen Denkens.

Viel Erfolg und Freude beim Lernen der If-Sätze! Mit diesen Materialien und Übungen wirst du 
sicherer im Umgang mit den Conditional Sentences und kannst sie korrekt in deinem Englisch 
anwenden. Denke daran: Übung macht den Meister, und je mehr du die verschiedenen Typen 
verwendest, desto leichter fallen sie dir.

Thema 4: Präpositionen – Die richtige 
Verwendung von Präpositionen (on, in, at, etc.)
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Einleitung
Herzlich willkommen zu unserem vierten Thema: "Präpositionen – Die richtige Verwendung von
Präpositionen (on, in, at, etc.)". In diesem Kapitel lernst du die korrekte Anwendung der 
englischen Präpositionen kennen, die für Zeit-, Orts- und Bewegungsangaben verwendet werden. 
Wir werden uns mit den häufigsten Präpositionen beschäftigen, ihre Bedeutung und Verwendung 
erklären und dir helfen, typische Fehler zu vermeiden. Mit verständlichen Erklärungen, 
anschaulichen Beispielen und vielfältigen Übungen wirst du sicherer im Umgang mit Präpositionen 
und kannst dich präziser auf Englisch ausdrücken.

Inhaltsübersicht
1. Was sind Präpositionen?
2. Präpositionen des Ortes

• in, on, at
• under, over, behind, in front of, between, next to

3. Präpositionen der Zeit
• in, on, at
• before, after, during

4. Präpositionen der Bewegung
• to, into, onto, from, off

5. Besondere Präpositionen und Ausdrücke
• with, by, about, for, of

6. Tipps zur richtigen Verwendung von Präpositionen
7. 10 Multiple-Choice-Übungen
8. 20 Kontextualisierte Aufgaben
9. 10 Kreative Spiele

1. Was sind Präpositionen?
Präpositionen sind Wörter, die Verhältnisse zwischen anderen Wörtern in einem Satz ausdrücken. 
Sie geben Informationen über:

• Ort: Wo etwas ist (z. B. in, on, at)
• Zeit: Wann etwas passiert (z. B. in, on, at)
• Bewegung: Wohin etwas geht (z. B. to, into)

Präpositionen stehen normalerweise vor einem Nomen oder Pronomen und bilden eine 
Präpositionalphrase.

Beispiel:

• She is sitting on the chair.
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2. Präpositionen des Ortes

2.1. in, on, at

in

• Verwendung: Für geschlossene Räume oder begrenzte Flächen.
• Beispiele:

• She is in the kitchen.

• They live in Germany.

• The books are in the box.

on

• Verwendung: Für Oberflächen oder Positionen auf einer Linie.
• Beispiele:

• The plate is on the table.

• There is a picture on the wall.

• The train is on the track.

at

• Verwendung: Für spezifische Punkte oder Orte.
• Beispiele:

• She is waiting at the bus stop.

• We will meet at the cinema.

• He is at home.

2.2. Andere Ortspräpositionen

under

• Bedeutung: Unter
• Beispiel: The cat is under the table.

over

• Bedeutung: Über
• Beispiel: The plane flew over the city.

behind

• Bedeutung: Hinter
• Beispiel: The garden is behind the house.

in front of

• Bedeutung: Vor
• Beispiel: She stood in front of the mirror.
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between

• Bedeutung: Zwischen
• Beispiel: The park is between the school and the library.

next to

• Bedeutung: Neben
• Beispiel: He sits next to me in class.

3. Präpositionen der Zeit

3.1. in, on, at

in

• Verwendung: Für längere Zeiträume
• Monate, Jahre, Jahrzehnte, Jahreszeiten

• Beispiele:
• I was born in May.

• We are going on vacation in summer.

• She graduated in 2020.

on

• Verwendung: Für Tage und Daten
• Beispiele:

• The meeting is on Monday.

• Her birthday is on June 5th.

• We will see each other on Christmas Day.

at

• Verwendung: Für genaue Uhrzeiten und bestimmte Ausdrücke
• Beispiele:

• The show starts at 7 pm.

• He wakes up at sunrise.

• We have lunch at noon.

3.2. Andere Zeitpräpositionen

before

• Bedeutung: Vor
• Beispiel: Finish your work before dinner.

after

• Bedeutung: Nach
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• Beispiel: Let's meet after school.

during

• Bedeutung: Während
• Beispiel: She was quiet during the movie.

4. Präpositionen der Bewegung

4.1. to

• Verwendung: Bewegung zu einem Ziel
• Beispiel: They are going to the park.

4.2. into

• Verwendung: Bewegung in etwas hinein
• Beispiel: She walked into the room.

4.3. onto

• Verwendung: Bewegung auf eine Oberfläche
• Beispiel: The cat jumped onto the sofa.

4.4. from

• Verwendung: Herkunft oder Ausgangspunkt
• Beispiel: He is coming from school.

4.5. off

• Verwendung: Bewegung von einer Oberfläche herunter
• Beispiel: Please get off the table.

5. Besondere Präpositionen und Ausdrücke

5.1. with

• Bedeutung: Mit
• Beispiel: She is talking with her friend.

5.2. by

• Verwendung: Mittel oder Methode
• Beispiel: We travel by bus.
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5.3. about

• Bedeutung: Über (Thema)
• Beispiel: They are talking about the movie.

5.4. for

• Verwendung: Zweck oder Dauer
• Beispiel: This gift is for you.

• She studied for two hours.

5.5. of

• Verwendung: Zugehörigkeit oder Beziehung
• Beispiel: The color of the sky is blue.

6. Tipps zur richtigen Verwendung von Präpositionen
• Lerne feste Ausdrücke: Viele Präpositionen werden in feststehenden Wendungen 

verwendet.
• afraid of, interested in, good at.

• Achte auf Verben mit festen Präpositionen:
• listen to, wait for, look at.

• Präpositionen können sich je nach Kontext ändern:
• He is in the car. (drinnen)
• He is on the bus. (öffentliche Verkehrsmittel)

• Übe mit Beispielen und merke dir typische Kombinationen.

7. 10 Multiple-Choice-Übungen
Frage 1: Welche Präposition passt? "She is waiting ___ the bus stop."

a) in
b) on
c) at
d) by

Antwort: c) at

Frage 2: Welche Präposition verwendet man für Monate?

a) in
b) on
c) at
d) from

Antwort: a) in
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Frage 3: Wie lautet die richtige Präposition? "We will meet ___ Monday."

a) in
b) on
c) at
d) during

Antwort: b) on

Frage 4: Welche Präposition drückt Bewegung zu einem Ziel aus?

a) from
b) to
c) off
d) over

Antwort: b) to

Frage 5: Welche Präposition passt? "He jumped ___ the pool."

a) into
b) onto
c) at
d) under

Antwort: a) into

Frage 6: Welche Präposition verwendet man für genaue Uhrzeiten?

a) in
b) on
c) at
d) by

Antwort: c) at

Frage 7: Welche Präposition passt? "They are sitting ___ the table."

a) at
b) on
c) in
d) under

Antwort: a) at

Frage 8: Welche Präposition zeigt Zugehörigkeit an? "The roof ___ the house is red."

a) at
b) of
c) by
d) for

Antwort: b) of
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Frage 9: Welche Präposition passt? "She is good ___ math."

a) at
b) in
c) on
d) with

Antwort: a) at

Frage 10: Welche Präposition verwendet man mit Verkehrsmitteln? "They traveled ___ train."

a) by
b) on
c) in
d) with

Antwort: a) by

8. 20 Kontextualisierte Aufgaben

Aufgabe 1

Frage: Ergänze die richtige Präposition:

"He is interested ___ science."

Lösung:

"He is interested in science."

Aufgabe 2

Frage: Wähle die richtige Präposition:

"They arrived ___ the airport at 6 pm."

Lösung:

"They arrived at the airport at 6 pm."

Aufgabe 3

Frage: Übersetze ins Englische:

"Wir treffen uns am Freitag."

Lösung:

"We will meet on Friday."
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Aufgabe 4

Frage: Ergänze die Präposition der Bewegung:

"She walked ___ the store to buy milk."

Lösung:

"She walked to the store to buy milk."

Aufgabe 5

Frage: Welche Präposition passt?

"The book is ___ the shelf."

a) in
b) on
c) at
d) under

Lösung:

"The book is on the shelf."

Aufgabe 6

Frage: Ergänze die richtige Präposition:

"He was born ___ 2008."

Lösung:

"He was born in 2008."

Aufgabe 7

Frage: Übersetze ins Englische:

"Der Hund schläft unter dem Tisch."

Lösung:

"The dog is sleeping under the table."

Aufgabe 8

Frage: Wähle die richtige Präposition:

"She is afraid ___ spiders."

Lösung:

"She is afraid of spiders."
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Aufgabe 9

Frage: Ergänze die Präposition:

"We are going ___ vacation next month."

Lösung:

"We are going on vacation next month."

Aufgabe 10

Frage: Welche Präposition passt?

"He got ___ the bus at the wrong stop."

a) into
b) off
c) to
d) from

Lösung:

"He got off the bus at the wrong stop."

Aufgabe 11

Frage: Ergänze die richtige Präposition:

"She arrived ___ home late."

Lösung:

"She arrived at home late."

Aufgabe 12

Frage: Übersetze ins Englische:

"Ich habe den Film während des Fluges gesehen."

Lösung:

"I watched the movie during the flight."

Aufgabe 13

Frage: Wähle die richtige Präposition:

"They are waiting ___ their friends."

Lösung:

"They are waiting for their friends."
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Aufgabe 14

Frage: Ergänze die Präposition:

"Please turn ___ the lights."

Lösung:

"Please turn off the lights."

Aufgabe 15

Frage: Welche Präposition passt?

"The picture is hanging ___ the wall."

a) in
b) on
c) at
d) over

Lösung:

"The picture is hanging on the wall."

Aufgabe 16

Frage: Ergänze die richtige Präposition:

"She lives ___ a small village."

Lösung:

"She lives in a small village."

Aufgabe 17

Frage: Übersetze ins Englische:

"Er spricht mit seinem Lehrer."

Lösung:

"He is talking to his teacher."

Aufgabe 18

Frage: Wähle die richtige Präposition:

"They will arrive ___ the morning."

Lösung:

"They will arrive in the morning."
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Aufgabe 19

Frage: Ergänze die Präposition:

"He jumped ___ the fence."

Lösung:

"He jumped over the fence."

Aufgabe 20

Frage: Welche Präposition passt?

"I am looking forward ___ the weekend."

a) on
b) for
c) to
d) at

Lösung:

"I am looking forward to the weekend."

9. 10 Kreative Spiele

Spiel 1: Präpositionen-Memory

Beschreibung:

• Material: Kartenpaare mit Bildern und passenden Präpositionen.
• Ablauf: Schüler spielen Memory, indem sie das Bild mit der richtigen Präposition 

verbinden.
• Ziel: Festigung der Präpositionsverwendung durch visuelle Assoziation.

Spiel 2: Präpositionen-Poster

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler erstellen in Gruppen Poster zu bestimmten Präpositionen, mit 
Beispielsätzen und Illustrationen.

• Ziel: Kreatives Lernen und Vertiefung des Verständnisses.

Spiel 3: Präpositionen-Bingo

Beschreibung:

• Material: Bingokarten mit Präpositionen.
• Ablauf: Der Lehrer liest Sätze vor, die Schüler kreuzen die verwendeten Präpositionen auf 

ihrer Karte an.
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• Ziel: Wiederholung und Festigung der Präpositionen.

Spiel 4: Lückentext-Rennen

Beschreibung:

• Ablauf: Teams wetteifern, um Lückentexte mit den richtigen Präpositionen zu füllen.
• Ziel: Schnelles Denken und Anwenden der Kenntnisse.

Spiel 5: Präpositionen-Pantomime

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler stellen Präpositionen durch Pantomime dar, die anderen raten, welche es 
ist.

• Ziel: Förderung des Verständnisses durch körperliche Bewegung.

Spiel 6: Präpositionen-Würfeln

Beschreibung:

• Material: Würfel mit verschiedenen Präpositionen.
• Ablauf: Schüler würfeln und bilden Sätze mit der gewürfelten Präposition.
• Ziel: Zufällige Anwendung und kreative Satzbildung.

Spiel 7: Präpositionen-Ketten

Beschreibung:

• Ablauf: Ein Schüler beginnt mit einem Satz, der nächste muss einen Satz mit der letzten 
Präposition bilden.

• Ziel: Übung im spontanen Sprechen und Anwenden der Präpositionen.

Spiel 8: Präpositionen-Tabu

Beschreibung:

• Material: Karten mit Wörtern, die ohne bestimmte Präpositionen erklärt werden müssen.
• Ablauf: Schüler erklären Begriffe, ohne verbotene Präpositionen zu verwenden.
• Ziel: Förderung des Wortschatzes und der Umschreibungsfähigkeit.

Spiel 9: Schatzsuche

Beschreibung:
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• Ablauf: Schüler folgen Hinweisen mit Präpositionen, um einen "Schatz" zu finden.
• Ziel: Anwendung der Präpositionen in realen Kontexten.

Spiel 10: Präpositionen-Song

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler schreiben einen kurzen Song oder Rap, in dem sie möglichst viele 
Präpositionen verwenden.

• Ziel: Kreatives Lernen und Festigung durch Musik.

Viel Erfolg und Freude beim Lernen der englischen Präpositionen! Mit diesen Materialien und 
Übungen wirst du sicherer im Umgang mit Präpositionen und kannst dich präziser auf Englisch 
ausdrücken. Denke daran: Übung macht den Meister, und je häufiger du Präpositionen in Sätzen 
verwendest, desto besser wirst du sie beherrschen.

Thema 5: Fragen und Verneinungen richtig 
bilden

Einleitung
Herzlich willkommen zu unserem fünften Thema: "Fragen und Verneinungen richtig bilden". In 
diesem Kapitel lernst du, wie man im Englischen korrekte Fragen stellt und Sätze verneint. Wir 
werden uns mit der Bildung von Ja/Nein-Fragen, W-Fragen (auch Wh-Questions genannt) und 
Verneinungen in verschiedenen Zeitformen beschäftigen. Mit klaren Erklärungen, einfachen 
Beispielen und vielfältigen Übungen wirst du sicherer im Umgang mit Fragen und Verneinungen 
und kannst dich präziser auf Englisch ausdrücken.

Inhaltsübersicht
1. Grundlagen der Fragenbildung im Englischen

• Ja/Nein-Fragen (Yes/No Questions)
• W-Fragen (Wh-Questions)

2. Bildung von Fragen
• Verwendung von Hilfsverben
• Umstellung der Wortstellung

3. Bildung von Verneinungen
• Verwendung von "not"
• Kurzformen (Contractions)

4. Fragen und Verneinungen in verschiedenen Zeitformen
• Simple Present
• Simple Past
• Present Progressive
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• Modalverben
5. Typische Fehler vermeiden

• Häufige Fehler bei Fragen
• Häufige Fehler bei Verneinungen

6. Tipps zum richtigen Bilden von Fragen und Verneinungen
7. 10 Multiple-Choice-Übungen
8. 20 Kontextualisierte Aufgaben
9. 10 Kreative Spiele

1. Grundlagen der Fragenbildung im Englischen

1.1. Ja/Nein-Fragen (Yes/No Questions)

Definition:

• Fragen, die mit "Ja" oder "Nein" beantwortet werden können.

Bildung:

• Hilfsverb + Subjekt + Vollverb

Beispiele:

• Do you like pizza?

• Is he coming?

• Can she swim?

1.2. W-Fragen (Wh-Questions)

Definition:

• Fragen, die mit einem Fragewort beginnen und detailliertere Antworten erfordern.

Fragewörter:

• Who (Wer)
• What (Was)
• When (Wann)
• Where (Wo)
• Why (Warum)
• How (Wie)
• Which (Welche/r/s)
• Whose (Wessen)

Bildung:

• Fragewort + Hilfsverb + Subjekt + Vollverb

Beispiele:

• What do you like?

• Where is she going?

• Why did they leave?
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2. Bildung von Fragen

2.1. Verwendung von Hilfsverben

Hilfsverben im Englischen:

• do/does (Simple Present)
• did (Simple Past)
• am/is/are (Present Progressive)
• was/were (Past Progressive)
• have/has (Present Perfect)
• can, could, will, would, shall, should, may, might, must (Modalverben)

Regeln:

• In Fragen wird das Hilfsverb vor das Subjekt gestellt.
• Bei do/does/did folgt das Verb in der Grundform.

Beispiele:

• Do you play soccer?

• Did she see the movie?

• Can he drive?

2.2. Umstellung der Wortstellung

• In Aussagesätzen ist die Reihenfolge: Subjekt + Verb + Objekt
• In Fragen wird die Reihenfolge umgestellt: Hilfsverb + Subjekt + Verb

Beispiel:

• Aussage: You are happy.

• Frage: Are you happy?

3. Bildung von Verneinungen

3.1. Verwendung von "not"

• not wird nach dem Hilfsverb eingefügt.
• Bei do/does/did folgt das Verb in der Grundform.

Beispiele:

• I do not (don't) like coffee.

• She does not (doesn't) play tennis.

• They did not (didn't) go to school.

3.2. Kurzformen (Contractions)

• do not → don't
• does not → doesn't
• did not → didn't
• is not → isn't
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• are not → aren't
• was not → wasn't
• were not → weren't

Beispiele:

• He isn't here.

• We aren't going.

4. Fragen und Verneinungen in verschiedenen Zeitformen

4.1. Simple Present

Fragen:

• Do + Subjekt + Verb (Grundform)

Beispiele:

• Do you like apples?

• Does he work here?

Verneinungen:

• Subjekt + do not (don't)/does not (doesn't) + Verb (Grundform)

Beispiele:

• I don't like apples.

• He doesn't work here.

4.2. Simple Past

Fragen:

• Did + Subjekt + Verb (Grundform)

Beispiele:

• Did you see the movie?

• Did she call you?

Verneinungen:

• Subjekt + did not (didn't) + Verb (Grundform)

Beispiele:

• I didn't see the movie.

• She didn't call me.

4.3. Present Progressive

Fragen:

• Am/Is/Are + Subjekt + Verb + -ing

Beispiele:
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• Are you reading?

• Is he sleeping?

Verneinungen:

• Subjekt + am not/is not (isn't)/are not (aren't) + Verb + -ing

Beispiele:

• I'm not reading.

• He isn't sleeping.

4.4. Modalverben

Fragen:

• Modalverb + Subjekt + Verb (Grundform)

Beispiele:

• Can you swim?

• Should we leave?

Verneinungen:

• Subjekt + Modalverb + not + Verb (Grundform)

Beispiele:

• I cannot (can't) swim.

• We should not (shouldn't) leave.

5. Typische Fehler vermeiden

5.1. Häufige Fehler bei Fragen

• Fehlerhafte Wortstellung:

• Falsch: You do like pizza?

• Richtig: Do you like pizza?

• Vergessen des Hilfsverbs:

• Falsch: She likes pizza?

• Richtig: Does she like pizza?

5.2. Häufige Fehler bei Verneinungen

• Falsche Verwendung von "don't" und "doesn't":

• Falsch: He don't like coffee.

• Richtig: He doesn't like coffee.

• Doppelte Verneinung vermeiden:

• Falsch: I don't have no money.

• Richtig: I don't have any money.
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6. Tipps zum richtigen Bilden von Fragen und Verneinungen
• Merke dir die Hilfsverben und ihre Verwendung.
• Achte auf die richtige Wortstellung.
• Übe regelmäßig mit Beispielen.
• Verwende Kurzformen im gesprochenen Englisch.
• Sei aufmerksam bei unregelmäßigen Verben.

7. 10 Multiple-Choice-Übungen
Frage 1: Wie lautet die korrekte Frage im Simple Present für "She plays tennis"?

a) Does she plays tennis?
b) Do she play tennis?
c) Does she play tennis?
d) Is she play tennis?

Antwort: c) Does she play tennis?

Frage 2: Welche Verneinung ist korrekt?

a) They doesn't like music.
b) They don't like music.
c) They not like music.
d) They aren't like music.

Antwort: b) They don't like music.

Frage 3: Wie bildet man eine Frage im Simple Past von "They visited the museum"?

a) Do they visit the museum?
b) Did they visited the museum?
c) Did they visit the museum?
d) Are they visiting the museum?

Antwort: c) Did they visit the museum?

Frage 4: Welche Kurzform ist korrekt für "She is not"?

a) She isn't
b) She doesn't
c) She don't
d) She not

Antwort: a) She isn't

Frage 5: Welches Hilfsverb wird im Simple Present für "he/she/it" verwendet?

a) do
b) does
c) did
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d) is

Antwort: b) does

Frage 6: Wie lautet die richtige Verneinung von "I can swim"?

a) I can't swim.
b) I don't can swim.
c) I cannot swim.
d) a) und c) sind richtig.

Antwort: d) a) und c) sind richtig.

Frage 7: Wie bildet man eine Frage mit dem Modalverb "should"?

a) Should you go now?
b) Do you should go now?
c) Are you should go now?
d) Does you should go now?

Antwort: a) Should you go now?

Frage 8: Welche Verneinung ist korrekt im Present Progressive?

a) He don't playing football.
b) He isn't playing football.
c) He doesn't playing football.
d) He not playing football.

Antwort: b) He isn't playing football.

Frage 9: Wie lautet die Frage zu der Antwort "Yes, I did"?

a) Do you finish your work?
b) Did you finish your work?
c) Are you finish your work?
d) Have you finish your work?

Antwort: b) Did you finish your work?

Frage 10: Welche Verneinung ist korrekt im Simple Past?

a) She didn't went home.
b) She didn't go home.
c) She doesn't go home.
d) She don't go home.

Antwort: b) She didn't go home.
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8. 20 Kontextualisierte Aufgaben

Aufgabe 1

Frage: Bilde die Frage im Simple Present:

"She likes chocolate."

Lösung:

"Does she like chocolate?"

Aufgabe 2

Frage: Bilde die Verneinung im Simple Past:

"They saw the movie."

Lösung:

"They did not (didn't) see the movie."

Aufgabe 3

Frage: Stelle eine W-Frage zu der Antwort:

"He is reading a book."

Lösung:

"What is he reading?"

Aufgabe 4

Frage: Bilde die Frage im Present Progressive:

"They are playing soccer."

Lösung:

"Are they playing soccer?"

Aufgabe 5

Frage: Bilde die Verneinung mit dem Modalverb:

"She can sing."

Lösung:

"She cannot (can't) sing."
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Aufgabe 6

Frage: Bilde eine Frage mit "Why":

"He left early."

Lösung:

"Why did he leave early?"

Aufgabe 7

Frage: Bilde die Verneinung im Simple Present:

"We understand the lesson."

Lösung:

"We do not (don't) understand the lesson."

Aufgabe 8

Frage: Bilde eine Frage mit "Where" im Simple Past:

"They went to the park."

Lösung:

"Where did they go?"

Aufgabe 9

Frage: Bilde die Verneinung im Present Progressive:

"I am listening to music."

Lösung:

"I am not listening to music."

Aufgabe 10

Frage: Bilde eine Frage mit "How" im Simple Present:

"She cooks dinner."

Lösung:

"How does she cook dinner?"

Aufgabe 11

Frage: Bilde die Verneinung im Simple Past:
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"He finished his homework."

Lösung:

"He did not (didn't) finish his homework."

Aufgabe 12

Frage: Stelle eine Frage mit "What" zu der Antwort:

"They are watching a movie."

Lösung:

"What are they watching?"

Aufgabe 13

Frage: Bilde die Verneinung mit dem Modalverb:

"We should leave now."

Lösung:

"We should not (shouldn't) leave now."

Aufgabe 14

Frage: Bilde eine Frage im Simple Present mit "Do":

"You like ice cream."

Lösung:

"Do you like ice cream?"

Aufgabe 15

Frage: Bilde die Verneinung im Present Progressive:

"She is studying for the test."

Lösung:

"She is not (isn't) studying for the test."

Aufgabe 16

Frage: Stelle eine Frage mit "When" im Simple Past:

"They arrived yesterday."

Lösung:
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"When did they arrive?"

Aufgabe 17

Frage: Bilde die Verneinung im Simple Present:

"He works on weekends."

Lösung:

"He does not (doesn't) work on weekends."

Aufgabe 18

Frage: Bilde eine Frage mit "Who" im Simple Past:

"She met John at the party."

Lösung:

"Who did she meet at the party?"

Aufgabe 19

Frage: Bilde die Verneinung mit dem Modalverb:

"They must finish the project."

Lösung:

"They must not finish the project."

Aufgabe 20

Frage: Bilde eine Frage im Present Progressive mit "Are":

"You are coming to the party."

Lösung:

"Are you coming to the party?"

9. 10 Kreative Spiele

Spiel 1: Fragen-Staffel

Beschreibung:

• Ablauf: Die Klasse wird in Teams aufgeteilt. Jedes Team erhält Sätze, die sie in Fragen 
umwandeln müssen. Das schnellste Team gewinnt.

• Ziel: Übung im schnellen Bilden von Fragen.
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Spiel 2: Verneinungs-Bingo

Beschreibung:

• Material: Bingokarten mit positiven Aussagen.
• Ablauf: Der Lehrer sagt Sätze in der verneinten Form, die Schüler kreuzen die positive 

Aussage auf ihrer Karte an.
• Ziel: Erkennen von Verneinungen und deren positive Form.

Spiel 3: Fragewort-Roulette

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler drehen ein Rad mit Fragewörtern und müssen eine passende Frage zu 
einem vorgegebenen Satz bilden.

• Ziel: Übung der W-Fragen und kreatives Denken.

Spiel 4: Fragen-Memory

Beschreibung:

• Material: Kartenpaare mit Fragen und passenden Antworten.
• Ablauf: Schüler spielen Memory und finden die passenden Paare.
• Ziel: Festigung der Fragebildung und Verständnis von Fragen und Antworten.

Spiel 5: Verneinungs-Pantomime

Beschreibung:

• Ablauf: Ein Schüler stellt eine verneinte Handlung pantomimisch dar, die anderen raten den
Satz.

• Ziel: Förderung des Verständnisses von Verneinungen und Spaß am Lernen.

Spiel 6: Fragenketten

Beschreibung:

• Ablauf: Ein Schüler stellt eine Frage, der nächste antwortet und stellt eine neue Frage.
• Ziel: Übung im fließenden Sprechen und Fragenstellen.

Spiel 7: Verneinungs-Lotto

Beschreibung:

• Material: Karten mit positiven und negativen Sätzen.
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• Ablauf: Schüler ziehen Karten und müssen die Verneinung oder positive Form nennen.
• Ziel: Festigung der Verneinungsformen.

Spiel 8: Fragen-Brettspiel

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler bewegen sich auf einem Spielfeld vorwärts, indem sie Fragen richtig 
bilden.

• Ziel: Spaßiges Lernen und Anwendung der Regeln.

Spiel 9: Verneinungs-Song

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler schreiben einen kurzen Song oder Rap mit Verneinungen.
• Ziel: Kreatives Lernen und Festigung durch Musik.

Spiel 10: Fragen-Puzzle

Beschreibung:

• Material: Satzstreifen mit durcheinandergebrachten Wörtern.
• Ablauf: Schüler ordnen die Wörter zu korrekten Fragen.
• Ziel: Übung der Wortstellung in Fragen.

Viel Erfolg und Freude beim Lernen von Fragen und Verneinungen im Englischen! Mit diesen
Materialien und Übungen wirst du sicherer im Umgang mit diesen wichtigen Strukturen und kannst 
dich präziser ausdrücken. Denke daran: Übung macht den Meister, und mit regelmäßiger 
Anwendung wirst du schnell Fortschritte machen.

Thema 6: Grammatikübungen – Viele 
praxisnahe Aufgaben zum Festigen der Inhalte

Einleitung
Herzlich willkommen zu unserem sechsten und letzten Thema: "Grammatikübungen – Viele 
praxisnahe Aufgaben zum Festigen der Inhalte". In diesem Kapitel werden wir die zuvor 
gelernten Themen vertiefen und festigen. Durch eine Vielzahl von Übungen und Spielen kannst du 
dein Wissen anwenden, Lücken schließen und Sicherheit im Umgang mit der englischen 
Grammatik gewinnen.

Wir werden die folgenden Themen wiederholen:

1. Zeiten (Present, Past, Future)
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2. Satzbau und Wortstellung
3. If-Sätze (Conditional Sentences)
4. Präpositionen
5. Fragen und Verneinungen

Inhaltsübersicht
1. Kurze Wiederholung der bisherigen Themen
2. Tipps zum effektiven Üben von Grammatik
3. 10 Multiple-Choice-Übungen
4. 20 Kontextualisierte Aufgaben
5. 10 Kreative Spiele

1. Kurze Wiederholung der bisherigen Themen

1.1. Zeiten (Present, Past, Future)

• Simple Present: Regelmäßige Handlungen, allgemeine Wahrheiten.
• Present Progressive: Handlungen, die jetzt gerade stattfinden.
• Simple Past: Abgeschlossene Handlungen in der Vergangenheit.
• Past Progressive: Handlungen in der Vergangenheit, die über einen Zeitraum andauerten.
• Will-Future: Vorhersagen, spontane Entscheidungen.
• Going-to-Future: Geplante Handlungen in der Zukunft.

1.2. Satzbau und Wortstellung

• Grundstruktur: Subjekt – Verb – Objekt.
• Fragenbildung: Hilfsverb vor das Subjekt stellen.
• Verneinungen: "not" nach dem Hilfsverb.

1.3. If-Sätze (Conditional Sentences)

• Typ 0: Allgemeingültige Aussagen (Simple Present + Simple Present).
• Typ I: Realistische Bedingungen (Simple Present + will-Future).
• Typ II: Unwahrscheinliche Bedingungen (Simple Past + would + Infinitiv).
• Typ III: Vergangene Bedingungen (Past Perfect + would have + Past Participle).

1.4. Präpositionen

• Ortspräpositionen: in, on, at, under, over, etc.
• Zeitpräpositionen: in, on, at, before, after, during.
• Bewegungspräpositionen: to, into, onto, from, off.

1.5. Fragen und Verneinungen

• Fragenbildung: Hilfsverb + Subjekt + Verb.
• Verneinungen: Subjekt + Hilfsverb + not + Verb.
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• Fragewörter: who, what, when, where, why, how, which, whose.

2. Tipps zum effektiven Üben von Grammatik
• Regelmäßiges Üben: Tägliches Training festigt das Wissen.
• Fehleranalyse: Lerne aus Fehlern, indem du sie korrigierst und verstehst.
• Anwendung im Kontext: Verwende die Grammatik in eigenen Sätzen oder Geschichten.
• Vielfalt der Übungen: Nutze verschiedene Übungstypen, um Abwechslung zu schaffen.
• Selbstkontrolle: Überprüfe deine Antworten und suche nach Verbesserungsmöglichkeiten.

3. 10 Multiple-Choice-Übungen
Frage 1: Welcher Satz ist grammatikalisch korrekt?

a) She don't like apples.
b) She doesn't like apples.
c) She not like apples.
d) She isn't like apples.

Antwort: b) She doesn't like apples.

Frage 2: Welche Zeitform drückt eine geplante Handlung in der Zukunft aus?

a) Simple Past
b) Present Progressive
c) Going-to-Future
d) Past Progressive

Antwort: c) Going-to-Future

Frage 3: Wie lautet die richtige Präposition? "I was born ___ May."

a) on
b) in
c) at
d) by

Antwort: b) in

Frage 4: Welcher If-Satz-Typ wird verwendet für unwahrscheinliche Bedingungen in der 
Gegenwart?

a) Typ 0
b) Typ I
c) Typ II
d) Typ III

Antwort: c) Typ II
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Frage 5: Welche Wortstellung ist korrekt in einem englischen Aussagesatz?

a) Verb – Subjekt – Objekt
b) Subjekt – Verb – Objekt
c) Objekt – Verb – Subjekt
d) Subjekt – Objekt – Verb

Antwort: b) Subjekt – Verb – Objekt

Frage 6: Welche Verneinung ist korrekt?

a) They didn't went home.
b) They didn't go home.
c) They don't go home.
d) They doesn't go home.

Antwort: b) They didn't go home.

Frage 7: Welche Präposition passt? "She is good ___ math."

a) at
b) in
c) on
d) with

Antwort: a) at

Frage 8: Welches Hilfsverb wird im Simple Present für "he/she/it" verwendet?

a) do
b) does
c) did
d) is

Antwort: b) does

Frage 9: Welche Zeitform wird hier verwendet? "They were playing soccer when it started to rain."

a) Simple Past und Past Progressive
b) Simple Present und Present Progressive
c) Past Progressive und Simple Past
d) Present Perfect und Simple Past

Antwort: c) Past Progressive und Simple Past

Frage 10: Wie lautet die Frage zu der Antwort "Yes, I can"?

a) Do you can swim?
b) Are you can swim?
c) Can you swim?
d) Did you can swim?

Antwort: c) Can you swim?
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4. 20 Kontextualisierte Aufgaben

Aufgabe 1

Frage: Setze die richtige Zeitform ein (Simple Present oder Present Progressive):

1. Right now, she ___ (write) an email.
2. She usually ___ (write) emails in the morning.

Lösung:

1. Right now, she is writing an email.
2. She usually writes emails in the morning.

Aufgabe 2

Frage: Bilde die Verneinung im Simple Past:

"They visited the museum yesterday."

Lösung:

"They did not (didn't) visit the museum yesterday."

Aufgabe 3

Frage: Formuliere einen If-Satz Typ I mit dem Satz: "If it (rain) tomorrow, we (stay) at home."

Lösung:

"If it rains tomorrow, we will stay at home."

Aufgabe 4

Frage: Ergänze die richtige Präposition:

"They arrived ___ the airport at 6 pm."

Lösung:

"They arrived at the airport at 6 pm."

Aufgabe 5

Frage: Bilde eine Frage im Simple Present:

"He plays the guitar."

Lösung:

"Does he play the guitar?"
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Aufgabe 6

Frage: Setze das Verb in der richtigen Form ein (Past Progressive oder Simple Past):

"While I ___ (walk) home, I ___ (see) an accident."

Lösung:

"While I was walking home, I saw an accident."

Aufgabe 7

Frage: Übersetze ins Englische:

"Ich habe gestern nicht ferngesehen."

Lösung:

"I did not (didn't) watch TV yesterday."

Aufgabe 8

Frage: Bilde einen If-Satz Typ II: "If I (be) rich, I (buy) a yacht."

Lösung:

"If I were rich, I would buy a yacht."

Aufgabe 9

Frage: Wähle die richtige Präposition:

"The book is ___ the table."

a) on
b) in
c) at
d) under

Lösung:

"The book is on the table."

Aufgabe 10

Frage: Bilde die Verneinung im Present Progressive:

"They are playing basketball."

Lösung:

"They are not (aren't) playing basketball."
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Aufgabe 11

Frage: Formuliere eine Frage mit "Where" im Simple Past:

"They went to the cinema."

Lösung:

"Where did they go?"

Aufgabe 12

Frage: Setze die richtige Zeitform ein (Will-Future oder Going-to-Future):

1. Look at those clouds! It ___ (rain) soon.
2. I think I ___ (start) a new hobby.

Lösung:

1. Look at those clouds! It is going to rain soon.
2. I think I will start a new hobby.

Aufgabe 13

Frage: Bilde einen If-Satz Typ III: "If they (leave) earlier, they (catch) the train."

Lösung:

"If they had left earlier, they would have caught the train."

Aufgabe 14

Frage: Ergänze die richtige Präposition:

"She is interested ___ art."

Lösung:

"She is interested in art."

Aufgabe 15

Frage: Bilde die Frage im Simple Past:

"You saw the new movie."

Lösung:

"Did you see the new movie?"

Aufgabe 16

Frage: Setze das Verb in der richtigen Form ein (Simple Past oder Past Progressive):
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"Yesterday at 8 pm, I ___ (watch) TV."

Lösung:

"Yesterday at 8 pm, I was watching TV."

Aufgabe 17

Frage: Übersetze ins Englische:

"Er spielt nicht Fußball am Wochenende."

Lösung:

"He does not (doesn't) play football on weekends."

Aufgabe 18

Frage: Bilde einen Satz im Present Progressive mit der richtigen Präposition:

"They ___ (sit) ___ the sofa."

Lösung:

"They are sitting on the sofa."

Aufgabe 19

Frage: Bilde eine Frage mit "Why" im Simple Present:

"She doesn't eat meat."

Lösung:

"Why doesn't she eat meat?"

Aufgabe 20

Frage: Ergänze den If-Satz Typ I:

"If you ___ (study) hard, you ___ (pass) the exam."

Lösung:

"If you study hard, you will pass the exam."

5. 10 Kreative Spiele

Spiel 1: Grammatik-Bingo

Beschreibung:
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• Material: Bingokarten mit Verbformen, Zeitformen, Präpositionen, etc.
• Ablauf: Der Lehrer nennt Sätze oder gibt Hinweise, und die Schüler kreuzen passende 

Felder an.
• Ziel: Wiederholung verschiedener Grammatikthemen auf spielerische Weise.

Spiel 2: Satzbau-Puzzle

Beschreibung:

• Material: Wortkarten mit verschiedenen Satzteilen.
• Ablauf: Schüler setzen die Karten zusammen, um korrekte Sätze zu bilden.
• Ziel: Übung der Satzstruktur und Wortstellung.

Spiel 3: If-Satz-Domino

Beschreibung:

• Material: Dominokarten mit If-Clauses und passenden Main Clauses.
• Ablauf: Schüler legen passende Sätze aneinander und bilden korrekte If-Sätze.
• Ziel: Festigung der If-Satz-Typen und deren Anwendung.

Spiel 4: Präpositionen-Schnitzeljagd

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler suchen Gegenstände im Klassenzimmer anhand von Hinweisen mit 
Präpositionen.

• Ziel: Anwendung der Präpositionen in realen Kontexten.

Spiel 5: Zeitformen-Staffel

Beschreibung:

• Ablauf: In Teams müssen Schüler Sätze in vorgegebenen Zeitformen schnellstmöglich 
bilden.

• Ziel: Schnelles Anwenden der Zeitformen und Teamarbeit.

Spiel 6: Fragen-Quiz

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler stellen sich gegenseitig Fragen zu verschiedenen Themen und achten auf 
die korrekte Bildung.

• Ziel: Übung der Fragenbildung und des freien Sprechens.
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Spiel 7: Verneinungs-Memory

Beschreibung:

• Material: Kartenpaare mit positiven und negativen Sätzen.
• Ablauf: Schüler finden die passenden Paare und wiederholen dabei Verneinungen.
• Ziel: Festigung der Verneinungsformen.

Spiel 8: Rollenwechsel

Beschreibung:

• Ablauf: Schüler schreiben kurze Dialoge und tauschen Rollen, um verschiedene 
Grammatikstrukturen anzuwenden.

• Ziel: Kreatives Schreiben und Sprechen, Anwendung der Grammatik im Kontext.

Spiel 9: Grammatik-Rallye

Beschreibung:

• Ablauf: An verschiedenen Stationen lösen Schüler Grammatikaufgaben und sammeln 
Punkte.

• Ziel: Motivierende Wiederholung der Inhalte und Förderung der Bewegung.

Spiel 10: Geschichten erzählen

Beschreibung:

• Ablauf: In Gruppen schreiben Schüler Geschichten, in denen sie bestimmte 
Grammatikstrukturen verwenden müssen.

• Ziel: Kreatives Schreiben und Anwendung des Gelernten in einem größeren Kontext.

Viel Erfolg und Freude beim Üben und Festigen der englischen Grammatik! Mit diesen 
Übungen und Spielen kannst du deine Kenntnisse vertiefen und sicherer im Umgang mit der 
englischen Sprache werden. Denke daran: Übung macht den Meister, und mit Spaß lernt es sich am 
besten!
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